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Herren Kreisliga A Süd

SV Böblingen IV : TTF Schönaich II 
Samstag, 12.03.2022, 18:00 Uhr

Schucker macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg der TTF Schönaich
II im Spiel der Herren Kreisliga A Süd beim SV Böblingen IV fest. Die Gäste profitierten in ihrem 8.
Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass der SV Böblingen IV mit 6 Ersatzspielern
antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Auswärtsteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Sahoo / Golicki beim
2:3 gegen Schucker / Kuhlmann. Wnuck / Satkunerasan bekamen dann ihre Gegner Reinhardt /
Weinbrenner beim deutlichen 8:11, 9:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Schneider / Seibert bekamen
es nun mit Bossert / Mader zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Schneider
/ Seibert am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Sanket Kumar Sahoo in seinem Einzel gegen Samuel
Weinbrenner etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. In vier Sätzen verlor Hubert Wnuck seine Partie gegen Pascal Reinhardt. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Manfred Schneider
hatte gegen Norbert Bossert bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Wolfgang Schucker war Jürgen Golicki, obwohl er alles gegeben hatte. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Tim Seibert hatte anschließend seinen Gegner Stefan Mader beim
deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Nicht einen Satzgewinn überließ
Ganusan Satkunerasan seinem Gegner Stefan Kuhlmann beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Pascal Reinhardt
war für Sanket Kumar Sahoo letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das
musste man neidlos anerkennen. Nach einem Erfolg für Hubert Wnuck sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine 2:0-Führung gegen Samuel Weinbrenner letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen.
Was ein Spielverlauf! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Weinbrenner endete. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später Manfred
Schneider im Match gegen Wolfgang Schucker, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schucker
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Böblingen IV am 26.03.2022 gegen den VfL
Oberjettingen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.03.2022 gegen den SV
Gebersheim II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Böblingen IV

Doppel: Sahoo / Golicki 0:1, Wnuck / Satkunerasan 0:1, Schneider / Seibert 1:0 
Einzel: S. Sahoo 0:2, H. Wnuck 0:2, M. Schneider 0:2, J. Golicki 0:1, T. Seibert 1:0, G. Satkunerasan
1:0 

 TTF Schönaich II
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Doppel: Reinhardt / Weinbrenner 1:0, Schucker / Kuhlmann 1:0, Bossert / Mader 0:1 
Einzel: P. Reinhardt 2:0, S. Weinbrenner 2:0, W. Schucker 2:0, N. Bossert 1:0, S. Kuhlmann 0:1, S.
Mader 0:1


